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Zintl’s Senf dazu 

Blühende 
Fantasie

Kinder haben be-
kanntlich eine blü-
hende und sehr aus-
geprägte Fantasie.
Egal, ob es das
Monster unter dem
Bett ist oder der-
schwarze Mann im

Wandschrank, die Fantasie und das
Vorstellungsvermögen spielen den
Kleinen häufig einen Streich. 
Mit zunehmendem Alter musste
auch ich in meiner Kindheit der bö-
sen und furchtbaren Realität ins Au-
ge blicken, spielte auch mir mein
Vorstellungsvermögen andauern
Streiche. So wie etwa beim Schauen
vergangener Urlaubsvideos von der
Nordsee. Bin ich während des male-
rischen Sonnenuntergangs in Trä-
nen ausgebrochen, da ich der volls-
ten Überzeugung war, dass das Meer
gerade die Sonne verschluckte. Oder
war ich auch der Meinung, dass der
Tagesthemensprecher mich genau
beobachten würde und immer wenn
ich einen Mucks machte Inne hielt
und mich ansah. 
Und dann war da noch der riesige
Bär, den mir meine Kindergarten-
freundin aufband. Erzählte sie mir
doch auf der Fahrt in den Urlaub als
wir an einem blauen Amüsierbe-
trieb mit einem Tier im Namen vor-
beifuhren, dass sich in dem Haus an
der Straße eine Tierauffangstation
befinde und verwaiste, kranke Tiere
dort gepflegt würden. 

Fabienne Zintl
Redaktion Hochrhein Anzeiger

Zwei aufge-
weckte, 13 Wo-
chen alte, Belgi-
sche Schäfer-
hunde suchen
ein zu Hause.
Die beiden lie-
benswerten
Vierbeiner sind
clever und ha-
ben ein aufge-
wecktes Wesen.
Beide sind ge-
chippt, geimpft,
entwurmt und
tierärztlich un-
tersucht. Gegen Schutzvertrag und
Gebühr in gute Hände anzugeben.
H+H Tierhilfe e.V., Telefon 07742/
6911,www.hhtierhilfe.de

Wer will mich?

Das Fundtier

S
ie kommen täglich mit dem Rhein
in Berührung, da sie auf den Fluss
angewiesen sind. Die „Hochrhein

Paddler“ in Bad Säckingen trainieren
das ganze Jahr auf dem Rhein für ihre
Wettkämpfe. Selbst im Winter sind sie
auf dem Wasser unterwegs, „Wer
nicht das ganze Jahr paddelt, ist dann
bei Wettkämpfen auch nicht schnell
genug unterwegs“, sagt Jörg Kaltenba-
cher, das Gründungsmitglied des Ver-
eins. Das Muskeltraining allein ist da-
bei nicht ausreichend. 

Bei null angefangen

Der Verein wurde 2008 ins Leben geru-
fen. „Wir haben bei null angefangen“,
berichtet der Vorstand. Heute zählen
die „Hochrhein Paddler“ rund 100 ak-
tive und passive Mitglieder. „Ich habe
diesen Sport schon vorher in einem

anderen Verein betrieben“, so Kalten-
bacher zur Entstehung der Idee einen
Verein für Drachebootfahrer zu grün-
den, „mich hat gereizt etwas Neues
aufzubauen.“ Bad Säckingen stellte
dabei einen guten Standort dar. In den
privaten Drachenbooten der Mitglie-
der ging es anfangs auf den Rhein.
Zwei Jugendliche seien der Ausschlag
für die Einrichtung der Abteilung „Ka-
nu“ gewesen. 

Große Erfolge gefeiert

Der Verein nimmt an vielen Meis-
terschaften teil und konnte in den Dis-
ziplinen Dracheboot und Kanu schon

große Erfolge verzeichnen. „Es sind
schon einige Titel“, sagt Kaltenbacher
und lacht, während er auf die Pokale,
Urkunden und Trophäen auf den Re-
galen und an der Wand im Bootshaus
in Obersäckingen zeigt.
Der Rhein trägt dabei einen großen
Teil zum Erfolg der „Hochrhein Padd-
ler“ bei. „Wir haben unser Bootshaus
hier direkt am Rhein und erleben so
tagtäglich, wie er seine verschiedenen
Gesichter zeigt“, gibt der Vorstand zu
bedenken. „Für uns ist der Rhein ein
guter Freund“, jedoch würde man sich
auch das eine oder andere Mal über
den Fluss ärgern, „zum Beispiel bei
Hochwasser.“ Im Sommer, so Kalten-
bacher würde die ganze Familie mit
am Rhein beim Bootshaus sein und im
Wasser spielen. 
Nach etwa 50 Jahren waren die „Hoch-
rhein Paddler“ der erste Kanuverein in
Baden-Württemberg, der sich gründe-
te. Seit vergangenem Jahr besitzt der
Verein auch seinen eigenen Bootssteg.
„Als nächstes soll eine 13 Meter lange
Bootshalle entstehen“, blickt der Vor-
stand in die Zukunft. Die meisten Boo-
te des Vereins befinden sich noch im
Freien. Und das, so Kaltenbacher, sei
aufgrund der Witterung schädlich für
die Boote. „Ein Dracheboot kostet et-
wa 8000 Euro.“ 
Auch in Zukunft werden die „Hoch-
rhein Paddler“ im Einklang mit dem
Rhein ihr Hobby und ihren Sport aus-
führen können. 

Der Rhein: Fluch oder Segen Teil 3 

„Er ist ein
guter Freund“

Die Hochrhein Paddler nahmen schon sehr erfolgreich an Meisterschaften teil. Bild: Privat

Die Hochrhein Paddler

aus Bad Säckingen ver-

bringen viel Zeit mit und

auf dem Rhein. Dabei hat

er ihnen schon zu vielen

Erfolgen verholfen.

von Fabienne Zintl

Jörg Kaltenbacher ist Gründunsgs-

mitglied der Hochrhein Paddler. 

Bild:Zintl

Umfrage der Woche

Was mögen Sie
am Rhein?
Die Badisch-Schweizerische Grenze
erfolgt durch den Hochrhein. Er ent-
springt aus dem Untersee des Boden-
sees und wird bis Basel Hochrhein
bezeichnet. Am sogenannten Basler
Rheinknie geht er dann schließlich in
den Oberrhein über. Doch was gefällt
unseren Lesern an diesem Fluss ganz
besonders? Der Hochrhein Anzeiger hat
nachgefragt:

Dennis Lindgens, 21
Jahre,
Steinen

Die Abwechslung die
der Rhein entlang
seines Verlaufes
bietet. Man findet
Stromschnellen sowie

sehr idyllisch verlaufende Strecken-
abschnitte. Die Ruhe,
die der Fluss ausstrahlt und die im
Sommer angenehme Wassertemperatur
genieße ich besonders gerne.

Martin Baschnagel,
21 Jahre,
Schluchsee

Schon immer fas-
ziniert hat mich der
Rheinfall bei Schaff-
hausen. Radtouren
entlang des Rheins

gefallen mir ebenso gut, wie die vom
Rhein ausgestrahlte
Ruhe an einen schönen Sommerabend
zu genießen.

Andreas Schlachter,
20 Jahre,
Fischbach

Wenn bei uns im
Schwarzwald noch
tiefster Winter ist,
bietet der Hochrhein
mit

seinen vielen schönen Wanderwegen
bereits Möglichkeiten für die ersten
Frühlingsspaziergänge. Im Sommer
bieten sich diese zudem sehr gut als
Radwege an.

Umfrage: Matthias Hauber

seit über 10 Jahren Ihr 
zuverlässiger Partner 
in Bad Säckingen

Tel. 0 77 61/84 81    www.premio.de

Schaffhauser Str. 18 

Neue 

Adresse!

gegenüber
NORMA

Schmuckstücke
für Balkon, Terrasse, Garten

79725 Laufenburg · Tel. 0 77 63 / 78 55

SüMa Maier Messen Märkte und Events GmbH 

Tel. 07623 74192 0 • www.suema-maier.de

Mittwoch 5.6. | Mittwoch 3.7.

Mittwoch 7.8. | Mittwoch 4.9.

Mittwoch 2.10.

Aufbau jeweils ab 8 Uhr

immer am 1. Mittwoch im Monat

INNENSTADT RHEINFELDEN/BADEN

Mittwoch 8.5. von 10-18 Uhr

        

                  

             
                  

    
              
                 

                    
                 
                 

               
                 
                 

            
             
                          

           
                 
                 

                           
                              

           
             
                         
                       
                          
         

Hirsch-Stüble, Hasel
Unser Top-Angebot für Mai:
Mittwoch:  Schweineschnitzel paniert

Pommes frites, Salat  € 5,00
Donnerstag:  Geschnetzelte Rinderleber sauer

Rösti, gem. Salat € 5,00
Freitag:  Seelachsfi let paniert 

mit Kartoffelsalat und gem. Salat umlegt € 5,00
Samstag:  Rahmschnitzel mit Champignons

Butternudeln, Salat € 5,00

Warme und kalte Küche durchgehend von 11.30 – 21.30 Uhr

Fam. G. Neudecker, Hasel • Tel.: 0 77 62 /97 75

an der B3 zwischen Bad Krozingen und Mülheim
Hanfl änderweg 4

 Telefon 0 76 34 / 27 36
ÖFFNUNGSZEITEN 2013

Sonntags und an Feier-
tagen ab 11 Uhr geöffnet!

1. Mai – 1. Juli
tägl. ab 17 Uhr

Mi + Do Ruhetag
6. Juli – 11. August

nur Sa ab 17 Uhr 
+ So ab 11 Uhr

7. Sept. – 25. Nov.
tägl. ab 17 Uhr, So. + 
Feiertag ab 11 Uhr
Mi + Do Ruhetag 

Waldmeier
Großer Kanu-Markt

in Mumpf (CH)
Samstag, 4. + 11. Mai 2013

von 8 – 15 Uhr
Über 200 Kajaks, Canadier, Falt-

und Schlauchboote, Kanuzubehör

Die Zufahrt ist beschildert.

4322 Mumpf  Tel. 062 873 11 49
www.waldmeiersport.ch

•

SIE kaufen gut bei 
unseren Inserenten.

Auf den Inhalt kommt es an.www.anzeiger-suedwest.de

24 Stunden 

für Sie da.

Gezielt werben!
Mehr Infos erhalten Sie gerne

unter 07751 - 8325 – 7420

oder per Email an

anzeigen@anzeiger-suedwest.de

Auf den Inhalt kommt es an.


